
Programmübersicht 1. Halbjahr 2012

Kulturzentrum Heidbarghof
Langelohstraße 141 in 22549 Hamburg - Osdorf

Kulturelles Futter - frisch serviert !



Terminübersicht

Januar

Sonntag d. 29.1.2012, 15 Uhr
K-K-K (Kunst-Kaffee-Kuchen) mit Veronika Kranich (Max Liebermann)

Februar

Freitag d. 3.2.2012, 20 Uhr
Hamburger Lotsenchor singt Shanties, Balladen, Seasongs
Montag d. 6.2.2012, 20 Uhr
!The blue violin" live & acoustic (Mik Kaminski & Phil Bates - Ex- ELO 
Freitag d. 10.2.2012, 20 Uhr
Historische Jahrmarktsschaubude mit Katharina Witerzens
Freitag d. 17.2.2012, 20 Uhr
Ensemble Blumina/Baier/Kuljus 
(Klassische Musik für Klavier,Fagott und Oboe)
Samstag d. 25.2.2012, 20 Uhr
Ilja Schierbaum (deutscher Liedermacher aus Berlin)

März

Freitag d. 2.3.2012, 20 Uhr
The Shee (Scottish Powerfolk mit 6 Frauen)
Samstag d. 3.3.2012, 18 /20 Uhr
Nordfolk-Ball No. 16 (Tanzabend mit Livemusik im französischen Stil)
Samstag d. 10.3.2012, 20 Uhr und Sonntag d. 11.3.2012, 16 Uhr
!Labskaus und Schampanjer" eine Komödie in 3 Akten von Konrad
Hansen (plattdütsches Theater mit de Platten Adlers ut Kiel)
Samstag d. 17.3.2012, 20 Uhr
Fado instrumental mit Jan Dijker und Oliver Jaeger 
(Gitarrenmusik aus Portugal)
Sonntag d. 18.3.2012, 15 Uhr
K-K-K mit Veronika Kranich (Vincent van Gogh)
Samstag d. 24.3.2012, 20 Uhr
Phönix (Folkmusik aus Dänemark)
Samstag d. 31.3.2012, 20 Uhr
Emily Smith & Jamie McClennan  (Schottische Songs)



Terminübersicht

April

Freitag d. 13.4.2012, 20 Uhr
Musik für Hammerflügel mit Gisela Gumz und S. Umemori-Gaviano 
Sonntag d. 15.4.2012, 15 Uhr
K-K-K mit Veronika Kranich (Paula Modersohn-Becker)
Freitag d. 20.4.2012, 20 Uhr
Torsten Zwingenberger's TEASY Swing Out Best (Jazzkonzert)
Samstag d. 21.4.2012, 20 Uhr, Mittwoch d. 25.4.2012, 20 Uhr
Freitag d. 27.4.2012, 20 Uhr, Sonntag d. 29.4.2012, 18 Uhr (!!)
!Amphytrion" ein Theaterstück des NYSA-Theaterensembles
Samstag d. 28.4.2012, 20 Uhr
Theo Richtsteiger und Karl Valentin ein literarisches Kabarett 

Mai

Samstag d. 5.5.2012, 20 Uhr
Chormusik zum Zuhören und Mitsingen mit Dr.Ulf Jöde und dem
Montagschor des Gymnasium Othmarschen
Sonntag d. 13.5.2012, 12 Uhr (!!)
Jazzfrühschoppen mit der Traditional Old Merrytale Jazzband
Mittwoch d. 23.5.2012, 20 Uhr
Downtown Ramblers (Bluegrass aus Schweden)

Juni

Samstag d. 2.6.2012, 20 Uhr
!Heavy Classic" - klassische und akustische Rockmusik auf Gitarre,
Mandoline und Cello mit Malte Vief, Jochen Roß und Matthias Hübner 
Samstag d. 9.6.2012, 18 / 20 Uhr
Nordfolk-Ball No. 17 mit Livemusik und Tanz im französischen Stil
Sonntag d. 17.6.2012, 11-17 Uhr
Tag der offenen Tür im Heidbarghof u.a. mit !Charly Beutin" und dem
!Saseler Salonorchester"  
Montag d. 18.6.2012, 20 Uhr Sommerliches Chorkonzert mit dem
Damenchor !Harmonia"
Donnerstag d. 21.6.2012, 20 Uhr 
Chorkonzert mit dem Männerchor Blankenese



17 # für Kunstvortrag inclusive 
Kaffee und Kuchen

K unst- K affee- K uchen

Mit diesem Sonntag beginnt eine
neue Veranstaltungsreihe im
Heidbarghof. 
An den o.g. Sonntagen gibt es
Vorträge über bedeutende Maler
des 19. und 20. Jahrhunderts. 
In Wort und Bild stellt die Ham-
burger Schauspielerin, Kunst-
interpretin, Autorin und Lieder-
macherin Veronika Kranich die
Künstler vor. 
Die Vorträge bieten ein umfassen-
des Bildmaterial und haben sich
in Hamburg und Umgebung
schon eine große Fangemeinde
erobert. Veronika Kranich ist im
Heidbarghof schon sehr erfolg-
reich mit einigen ambitionierten
Solotheater-Projekten zu Gast
gewesen (Frida Kahlo, Luise
Rinser, Erika Mann, Romy
Schneider) und möchte mit die-
sem neuen kulturellen und kuli-
narischen Erlebnis unser Kultur-
programm bereichern. 

Für diese Veranstaltung ist es
wichtig, sich Karten im Vorver-
kauf zu holen, oder zu bestellen
per e-mail oder per Telefon unter
040/454062 damit der Konditor
spätestens am Freitag weiß, wie-
viel Kuchen er zu backen hat.
Aber auch Kurzentschlossene am
Sonntag sind willkommen.

Näheres zur Vortragenden unter:
www.veronikakranich.de

Sonntag d. 29.1.
15 Uhr

Sonntag d. 18.3. 
15 Uhr

Sonntag d. 15.4.
15 Uhr

Max Liebermann Vincent van Gogh
Paula Modersohn-

Becker



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Hamburger Lotsenchor 

Freitag d. 3.2.2012, 20 Uhr

Unser "Hamburger Lotsenchor#
(gegründet 1996) besteht aus-
nahmslos aus früheren Kapitänen
auf großer Fahrt, von denen viele
noch als Lotsen im Hamburger
Hafen oder auf der Elbe tätig und
täglich mit der Großschifffahrt in
Berührung sind. Die ungefähr 35
Chormitglieder sind zwischen 40
und 80 Jahre alt und bemühen
sich - unter ihrem Chorleiter
Michael Georgi -  (Akkordeon:
Natalia Böttcher -Geige: Jutta
Hoppe ) um möglichst realistische
Wiedergabe der Arbeits- und
Freizeitlieder der alten Segel-
schiffszeit des 19. Jahrhunderts.
Dies hat wenig mit Romantik und
noch weniger mit !Seemannslie-
dern à la Hafenkonzert" zu tun.
Die !kleine weiße Möwe" oder !das
Seemannsgrab mit Mutter und

/oder Braut" o. ä. kommt bei uns
nicht vor. Das Seemannsleben,
das diese Shanties hervorbrachte,
war hart, kurz und entbehrungs-
reich. Eine falsche Romantik oder
Rührselig-keit war nicht vorhan-
den. Letzterem versucht unser
Chor gerecht zu werden. Wir sin-
gen weil es uns Freude macht. Wir
sind mit großem Erfolg mehrmals
in England, Norwegen, Russland
und den Niederlanden aufgetre-
ten. In der Hamburger Laeiszhalle
ebenso wie auf Festivals an unse-
ren Küsten und auch in Kirchen
verschiedener Konfessionen. Im
Heidbarghof ist der Probenraum
des Chores und so freuen wir uns
auf ein maritimes Heimspiel des
"Hamburger Lotsenchores# .



Eintritt VVK 18 #
Abendkasse 22 #

$The blue violin" (Ex - ELO)

Wer sich noch an das Electric
Light Orchestra erinnert, darf die-
ses Konzert nicht verpassen. Mik
Kaminski und Phil Bates waren
beteiligt an den musikalischen
Glanztaten des Electric Light
Orchestra und ELO Part II. 
Mik Kaminski erspielte sich
Legendenstatus durch seinen
unvergleichlichen Geigensound,
der das gesamte Klangbild des
Electric Light Orchestra beeinflus-
ste und prägte. Phil Bates
besticht durch  seinen großartigen
Gesang und sein einzigartiges
Gitarrenspiel. Beide werden in der
Tradition der MTV unplugged
Shows mit dem akustischen
Programm !Blue Violin" ab 23.
Januar  bis 12. Februar 2012 in
Deutschland touren.  ELO-
Welthits wie Evil Woman und
Showdown, aber auch Songs von 

den Beatles bis Eric Clapton, wer-
den in ihrem Repertoire zu hören
sein. Seit über 35 Jahren haben
sich Mik   Kaminski und Phil
Bates mit Leib und Seele der
Musik verschrieben. Ihre gemein-
samen akustischen Konzerte bie-
ten den besten Beweis dafür, dass
handgemachte Musik, die aus
dem Herzen kommt, kein
Verfallsdatum kennt. Es gibt kein
Playback. Diese Veranstaltung ist
wiederum eine Kooperation mit
der Agentur !Soundpromotion",
der wir dieses außergewöhnliche
Konzert zu verdanken haben.
Sichern Sie sich rechtzeitig eine
Karte im Vorverkauf. 
Klangbeispiele u.a.:  www.you-
tube.com/watch?v=9CofU0vH6
8o 

Montag d. 6.2.2012, 20 Uhr



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

KATHARINAs SCHAUBUDE

Freitag d.10.2.2012, 20 Uhr

Wunder -
Monster -

Sensationen
(eine historische Jahr-
marktsschaubude mit 
Katharina Witerzens )

In ihrem Solo-Programm nimmt
die Schauspielerin und Clown-
Frau ihr Publikum mit auf eine
Reise in die Zeit der Jahrmärkte
früherer Zeiten. Schaubuden

waren der Ort, an dem
Kuriositäten und Attraktionen,
Skurriles und Bewegendes den
Schaulustigen vorgeführt wurden. 
Sie waren Orte von Wundern und
Verwunderungen. 
Katharina Witerzens öffnet nun
ihre Bude für Sie und präsentiert
lebendige Kuriositäten, erschrek-
kende Momente und echte
Emotionen$ 
Die Verwandlungskünstlerin
schlüpft in immer wieder neue
Figuren und bedient sich bei
ihrem Spiel ganz unterschied-
licher Theaterformen, wie dem
Maskenspiel, Buffon, Körperthea-
ter, Pantomime und Komik. 
Ganz besondere Höhepunkte des
Abends sind der Auftritt der klein-
wüchsigen Prinzessin Perla, das
Erscheinen des puren Schreckens
in Person und die Präsentation
der hässlichsten Frau der Welt.
Das Spiel von Katharina
Witerzens verführt zum
Schmunzeln, Lachen und
Wundern. 
Dies wird ein ganz besonderer
Abend, also Hereinspaziert $ 



Eintritt 16 #
Schüler/Studenten/Behinderte 12 #

$Ensemble Blumina"
Konzert für Fagott/Oboe/Piano

Freitag d.17.2.2012, 20 Uhr

Die Idee für die Gründung des
Trios "Ensemble Blumina# ent-
stand 2008 aus einer sehr intensi-
ven musikalischen Freundschaft
zwischen Elisaveta Blumina und
dem Solo-Fagottisten der Berliner
Staatskapelle Mathias Baier ,
sowie dessen langjähriger
Zusammenarbeit mit dem  Solo-
Oboisten  des NDR Sinfonie-
Orchesters Hamburg Kalev
Kuljus . Grosse Kammermusik-
erfahrung, beste europäische
Bläsertradition sowie die Gabe,
auf höchstem Niveau zu musizie-
ren brachten diese nicht alltägli-
che Besetzung schnell in die
besten Konzertsäle, nach Dublin,
Hamburg, Berlin, Moskau und
Genf. 

Programmschwerpunkte sind ein-
erseits die Erinnerung an vorklas-
sische Literatur (Telemann,
Händel...), aufbauend auf dieser
Tradition aber vor allem die
unvergleichlichen Trios von
Francis Poulenc und Jean
Francaix.  In diesem Konzert
erklingen Trios für Piano, Fagott
und Oboe von Telemann, Previn,
Poulenc und Francaix. 
Dies wird ein hochkarätiger
Musikabend in Clubathmosphäre
mit informativen Erläuterungen
der Beteiligten zu den dargebote-
nen Werken. Es ist eine wunder-
bare Gelegenheit, diese selten
solistisch zu hörenden
Instrumente aus unmittelbarer
Nähe zu erleben.



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Ilja Schierbaum
(Liedermacher aus Berlin)

Samstag d.25.2.2012, 20 Uhr

Ist das Diskurs Pop? 
Ist das New Liedermaching?
Eigentlich ist Ilja Schierbaum ein 
Geschichtenerzähler. Mit viel
Humor und einer Prise
Melancholie erzählt - oder besser:
ersingt - der Berliner schräge
Storys über Gegensätze und
Absurditäten in Liebe, Leben und
Großstadt. Irgendwo zwischen
Folk, Independent, Singer-
Songwriter-Attitüde und Pop
bewegt sich die Kunst von Ilja
Schierbaum zielsicher zwischen
den Stühlen. Das machte ihn zum
Finalisten des renommierten John
Lennon Talent Awards und des
Rio Reiser Songpreises. 

Im Frühjahr 2011 veröffentlichte
er erstmals ein Live Album. 
Anfang 2012 soll nun sein zweites
Soloalbum erscheinen, welches
die aktuellen Kompositionen
dokumentiert und zusammen mit
einer Deutschland-Tournee dem
Publikum präsentiert wird. 
Seine Texte sind intelligent und
fernab von althergebrachten
Klischeefloskeln. Er singt von
Sommerlöchern, Raumschiffen
und Elektrik. Doch was im ersten
Moment sperrig anmuten mag,
lässt vielmehr Platz für eigene
Assoziationen und eröffnet die
Möglichkeit, die Songs in die per-
sönliche Gefühls- und Erlebnis-
welt zu transportieren. 

 Ilja! Schierbaum! gehört! zu! den
Entdeckungen! der! letzten! Jahre,
weil! er! das! Genre! nicht! nur! zur
Selbstbespiegelung!nutzt."!
meint die FAZ. 
Bei diesem Konzert wird er
zusammen mit seinem Berliner
Kollegen Andreas Albrecht am
Piano seine aktuellsten Lieder
präsentieren.

Weitere Infos unter:  
www.myspace.com/iljaschier-
baum 



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

The Shee
(Scottish Frauen-Folk)

Instrumentalstücke aus der reich-
haltigen und vielfältigen schotti-
schen Tradition harmonieren im
Wechselspiel mit modernen, aus-
drucksstarken Eigenkompositio-
nen. Der eigenwillige , mitunter
gewagte Stilmix aus Scottish Folk,
uraltem gälischen Liedgut und
amerikanischem Bluegrass hat
der Band in Großbritannien viel
Lob und Anerkennung einge-

bracht.Nach erfolgreichen Auf-
tritten beim  Celtic Connections
Festival in Glasgow sowie beim
englischen Sidmouth Folk Week
und Cambridge Folk Festival
konnte The Shee mit vielfältigen
individuellen musikalischen
Auszeichnungen aufwarten, wie
z.B. BBC Radio Scotland Young
Traditional Musician 2005 und
2006. Im Herbst 2008 wurde das
beeindruckende Debütalbum !A
different season" veröffentlicht. Im
Frühjahr 2012 kommen die sechs
jungen Damen zum ersten Mal
nach Deutschland, um ihr zweites
Album !Decadence" vorzustellen.
Weitere Infos unter:
www.myspace.com/theshee

Freitag d.2.3.2012, 20 Uhr

"Eine flotte und lebhafte Kombination aus frischem, kraft-
vollem Gesang und individueller musikalischer Virtuosität# 

The Shee ist eine außergewöhnli-
che, 6-köpfige Frauen Band aus
Südschottland, bestehend aus
Lillias Kinsman-Blake (Geige,
Flöte), Shona Mooney (Geige,
Bratsche), Rachel Newton
(Harfe, Geige,Gesang), Olivia
Ross (Geige,Gesang), Laura-Beth
Salter (Mandoline, Gesang) , Amy
Thatcher (Akkordeon)



Eintritt 7-11 # (nach
Selbsteinschätzung), Tanzkurse
kosten extra

Nordfolk-Ball No. 16

Bei diesem Ball gibt es wieder die
bewährte Mischung aus einer
Gastgruppe und Musikanten aus
der heimischen Szene, so dass
etwa vier Stunden Live-
Tanzmusik garantiert sind. Auf
lange Erklärungen wird verzichtet
und dafür gibt es jede Menge Tanz
und Musik. Wer die französischen
Ball-Tänze noch nicht so richtig
beherrscht, für den gibt es einen
Einführungskurs in die geläufig-
sten Tänze vor dem Ball um 18
Uhr. Die Gastgruppe kommt die-
ses Mal aus Aachen mit der
Gruppe "Helix# , bestehend aus
Gisela Steinweg (Geige), Simon
Fischer (Akkordeon), Philipp

Durke (Klarinette) und Johannes
Rollenbeck (Kontrabass). "Helix#
spielen vor allem bretonische
Musik, aber auch das gängige
Repertoire. Der Frühlingsball wird
aber auf jeden Fall einen stark
bretonischen Einschlag haben.
Zusätzlich spielen Gruppen aus
Hamburg und Umgebung zum
Tanz auf. 
Weitere Informationen folgen
auf www.nordfolk.de

Karten gibt es nur an der
Abendkasse $

Samstag d.3.3.2012, 18/20 Uhr

Tanzabend mit Livemusik im französischen Stil



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

"Labskaus und Schampanjer# 

Samstag d.10.3.2012, 20 Uhr u. Sonntag d.11.3.2012, 16 Uhr

!Traute Brümmer und ihr halbsei-
dener Verlobter Siggi Bock kassie-
ren schon seit zwei Jahren Onkel
Hermanns Rente - und das,
obwohl sie überzeugt davon sind,
dass der !teure Onkel" längst tot
ist. Da meldet sich die
Rentenversicherung - und schnell
muss Erwin Kummerfeld über-
zeugt werden, kurzfristig den
Toten zu spielen, um die
Zahlungen und damit den Traum
vom eigenen Labskaus-Speziali-
täten-Restaurant nicht zu verlie-
ren. Erwin ahnt jedoch nicht
........"
... und wieder bringen uns die
engagierten Schauspieler der
Platten Adlers aus Kiel eine aber-

witzige Geschichte auf die Bühne
des Heidbarghofes. Das Ende wird
nicht verraten, da hilft nur hinge-
hen und ansehen.Mit Inspizienten
und Souffleusen, Maskenbilder-
innen und Kostümschneiderinnen
entwickelt sich das emsige
Treiben eines richtigen Theaters
an diesem Wochenende. Neben
der plattdeutschen Sprache wird
in den sorgfältig ausgewählten
Stücken auch der norddeutsche
Humor gepflegt. Wie immer gibt es
zwei Vorstellungen, eine am
Samstag Abend und eine weitere
am Sonntag Nachmittag.

eine Komödie in 3 Akten von Konrad Hansen - 
plattdütsches Theoter mit de Platten Adlers ut Kiel



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Fado instrumental 

Samstag d.17.3.2012, 20 Uhr

Das ! Duo Fado Instrumental
präsentiert mit seinem neuen
Programm !Guitarradas und
Variações" !Musik wie mit
Sonnenstrahlen durchwoben", so
die Ruhr Nachrichten.
Von  !einem funkelnden musikali-
schen Edelstein" sprechen die
Weinheimer Nachrichten, wenn
das Duo die schon zur Tradition
gewordenen Stücke eines
Armandinho Freire aus den 20er
und Carlos Paredes aus den 60
Jahren überraschend zeitgemäß
darbietet.

Mit Klängen voller Schönheit, Witz
und Poesie führen sie bis zu den
heutigen Kompositionen von
António Chainho oder José
Manuel Neto und überzeugen
dabei mit deren musikalischen
Querverbindungen zur Folkore
aus Venezuela und Brasilien. Das
Duo bereichert seine Bearbeitun-
gen von Fadoliedern mit Element-
en aus dem Jazz zu !einer akusti-
schen Traumreise in den Süden"
(Bayerische Rundschau). 
Und dass die zwei Musiker auch
in ihren brillanten Eigenkomposi-
tionen die portugiesische Gitarre
so manches mal mit dem
Bandoneon kombinieren, ist zwar
eine musikalische Besonderheit,
aber so selbstverständlich, dass
die Neue Presse deren Konzert mit
!Die Seele baumeln lassen" über-
schrieb. Schließlich moderiert
Oliver Jaeger mit kurzen
Erzählungen einfühlsam durch
das Programm.
Nähere Infos unter:  
www.fadoinstrumental.nl

Gitarrenmusik
aus Portugal



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Phönix 
(Folkmusik aus Dänemark)

Phönix ist eine der besten und
meist gebuchten Folkgruppen
Dänemarks. Das ganz einzigartige
Musikuniversum der mehrmals
ausgezeichneten Gruppe hat sie
bereits in große Teile der Welt
geführt - vom großen Festival bis
in die kleinsten Clubs. Sie sind
inzwischen in der Meisterklasse
nordischer Folkmusiker ange-
kommen. Orientiert an traditio-
neller dänischer Musik entwickel
sie ihren ganz eigenen Stil mit
Anja Praest (Klarinette), Jesper
Vinter (Akkordeon), Jesper
Falch als einfühlsamer Percuss-
ionist und mit der wunderbaren
Stimme von Karen Mose .

Phönix bringt neues Leben in die
dänische Musiktradition, und
wenn Sie auf der Szene sind, tun
sie es mit solcher Intensität und
Musikalität, dass es eine Freude
ist - für Ohren und Augen.
Sie haben schon diverse CDs auf-
genommen, aber im Livekonzert
begeistern die vier MusikerInnen
ihr Publikum immer wieder mit
ihrem unwiderstehlichen musika-
lischem Charme. 

Nähere Infos unter: 
www.phonixfolk.dk

Samstag d.24.3.2012, 20 Uhr



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Emily Smith & 
Jamie McClennan

Samstag d.31.3.2012, 20 Uhr 

Nach der Frauenpower von !The
Shee" kommt noch ein mal
Scottish Folkmusic, aber wenn
zwei der aktuell besten
Interpreten schottischer Folk-
musik auf Reisen sind, so darf
man sich die Gelegenheit nicht
entgehen lassen. Emily Smith ist
momentan eine der besten
Sängerinnen in Schottland. 
Ihre kraftvolle, klare Stimme hat
ihr viele Preise und überwältigte
Kritiken gebracht. Sie singt
sowohl traditionelle Lieder als
auch Eigenkompositionen. 
Nebenbei spielt sie auch noch
excellent Piano-Akkordeon.

Ihr musikalischer und
Lebenspartner Jamie McClennan
kommt eigentlich aus Neuseeland
und hat sich in Schottland zu
einem der besten
Instrumentalisten auf der Fiddle
und auf der offen gestimmten
Gitarre entwickelt. 

Ein Traumpaar der Folkmusik auf
der Bühne und so harmonisch
und virtuos spielen sie dann
auch.

Nähere Infos zu den Beiden
unter: www.emilysmith.org

Scottish Songs
and

Instrumentals



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Musik auf dem Hammerflügel

Klaviermusik zu zwei und vier
Händen an einem alten
Hammerflügel mit Satoko
Umemori-Gaviano und Gisela
Gumz. Diese beiden Virtuosinnen
spielen auf dem Hammerflügel,
gebaut in Passau etwa 1810,
Werke von  W.A. Mozart, Ludwig
van Beethoven, Ernst Wilhelm
Wolf,  Franz Schubert u. a.
Gisela Gumz , geboren in
Dresden, Cembalo-und Klavier-
studium in Leipzig und Hamburg.
Interpretationskurse bei Gustav
Leonhard. Konzerte und Rund-
funkaufnahmen im In- und
Ausland. Von 1971 bis 2007
Professorin für Cembalo und
historische Tasteninstrumente an
der Hochschule für Musik und
Theater in Hamburg.

Satoko Umemori-Gaviano stu-
dierte Klavier bei Manfred Fock in
Lübeck mit Diplomabschluß und
danach bei Gisela Gumz Cembalo
und Hammerflügel, ebenfalls mit
Diplomabschluß in Hamburg. Sie
ist als Klavierpädagogin in
Hamburg und an der Musikschule
in Itzehoe tätig.
Das wird ein ganz besonderer
Abend mit einem außergewöhn-
lichen Klavierklang, bedingt durch
weniger und dünnere Saiten und
eine ganz eigene Mechanik des
Vorläufers der heutigen Klaviere.
Man hört die Stücke in diesem
Konzert so, wie sie  die
Komponisten zu Lebzeiten auch
gehört haben.

Freitag d.13.4.2012, 20 Uhr



Eintritt 14 #
Schüler/Studenten/Behinderte 10 #

Jazz-Konzert mit

Torsten Zwingenberger's TEASY 

Torsten Zwingenberger bringt in
dieser Formation Berliner und
Hamburger Jazzmusiker zusam-
men, die seine Liebe und
Leidenschaft für Modern und
Mainstream-Jazz teilen. Das
Quartett verwendet neben eigenen
Kompositionen auch einige Titel,
die früher von Pat Martino,
Thelonius Monk, Duke Ellington
u.a. zu Klassikern des Jazz
gemacht wurden. Das Spiel des
Quartetts lebt von gekonnten
Interaktionen, impressionisti-
schen Klangfarben und eingängi-
ger Melodiösität. Ein Garant für
diese Herangehensweise ist
Zwingenbergers über die Jahre
entwickelte Schlagzeugtechnik
!Drumming 5.1", bei der er u.a.
das Drumkit mit Percussions

kombiniert, fünf Fußpedale zeit-
weilig simultan bedient und drei
Sticks mit zwei Händen spielt.
Ralph Reichert verleiht auf sei-
nem Saxophon tiefen, fast schon
archaisch anmutenden Empfin-
dungen, einen intensiven Klang-
raum, er erzeugt Töne, die von tie-
fer Menschlichkeit geprägt sind.
Präzise, virtuos und durchdacht
wirkt das Gitarrenspiel des
Lübeckers Patrick Farrant .
Giorgi Kiknadze am Bass ist eine
Bank, kaum einer spielt sein
Instrument so klangvoll und
bahnbrechend wie er.
Weitere Künstlerinfos u.a. unter: 
www.drumming5point.com

Freitag d.20.4.2012, 20 Uhr



Eintritt 14 #
Schüler/Studenten/Behinderte 10 #

Theater im Heidbarghof

Samstag d.21.4.2012, 20 Uhr, Mittwoch d.25.4.2012, 20 Uhr
Freitag d.27.4.2012, 20 Uhr, Sonntag d.29.4.2012,18 Uhr (!!)

Ein Albtraum: Amphitryon und
sein Diener Sosias kehren nach
einem langen Kriegszug nach
Hause und finden ihre Betten
bereits besetzt % mit einem ande-
ren Amphitryon und Sosias. In
diesen Doppelgängerrollen stek-
ken Jupiter höchstselbst, leiden-
schaftlich verliebt in Amphitryons
Frau Alkmene, und Merkur.
Durch diesen göttlichen Coup
sind die Betrogenen gezwungen,
sich plötzlich mit zwei recht merk-
würdigen Menschen auseinander-
zusetzen, denen sie sonst viel-
leicht eher aus dem Weg gegangen
wären: Mit sich selber.
Das Musiktheaterensemble Nysa
Kultur setzt Heinrich von Kleists
virtuos komponierte Komödie
gewohnt ungewohnt um: 
Drei Sängerschauspieler Cornelia
Haslbauer, Birgit Lünsmann und
Maximilian Ponader übernehmen

jeweils zwei Rollen und lösen das
Verwechslungsspiel ohne Ko-
stümwechsel: Theater als das
Spiel, immer wieder zwischen
neuen Identitäten zu changieren.
Gesprochen und gesungen mit
eigens dafür komponierter A-
Capella-Musik. Heiter, ernst,
dann wieder clownesk - in jedem
Fall aber immer aufrichtig. 
Nysa Kultur ist seit einem Jahr in
Osdorf beheimatet und freut sich
auf diese erste Kooperation mit
Heidbarghof. Der Heidbarghof
freut sich ebenfalls darauf, dieses
engagierte Theaterprojekt in sei-
nen Räumen zu erleben - und das
gleich mit vier Aufführungen!

Nähere Infos unter: www.nysa-
kultur.de



Theo Richtsteiger und Karl Valentin
(literarisches Kabarett)

Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Samuel Beckett hat Karl Valentin
1937 auf der Bühne gesehen ! ...
und viel und voll Trauer gelacht."
Bis heute gibt es keinen deutsch-
sprachigen Künstler, der aus
Sprache ein solches Komik-
Kapital geschlagen hat wie dieser
Münchner Querdenker, dessen
Mutter aus Sachsen und der
Vater aus Hessen stammte.
Wie kein Zweiter, entwickelte er
selbst noch aus dem größten
Blödsinn hintergründigen Tief-
sinn.
!Der Herr Valentin ist nicht der
Herr Walentin, sondern der Herr
Falentin, denn es heißt ja auch
nicht, man hat einen Wogel, son-
dern man hat einen Vogel."
Ein Genie des Humors, Karl

Valentin , brachte es fertig, ein
großes Publikum zu begeistern -
und etliche Große der Literatur,
wie Bert Brecht, Thomas Mann,
Kurt Tucholsky u.a. auch. 
!Mögen hätt ich schon wollen,
aber dürfen hab ich mich nicht
getraut$" Das gilt für vieles in
Valentins Leben und Werk. Sein
!Höllentanz der Vernunft um
beide Pole des Irrsinns", wie Kurt
Tucholsky diese Komik so treffend
nannte, ist aktueller denn je.
Theo Richtsteiger beehrt uns
einmal mehr mit einem seiner
unvergesslichen Kabarett-Abende.
Dieses Mal traut sich der
Dresdner nach München und
wird uns aus seiner ganz speziel-
len Sicht Karl Valentin näher
bringen.

"Mir kann keiner, 
aber uns könn´se alle!# 

Samstag d.28.4.2012, 20 Uhr



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Mitsing-Konzert mit dem
Othmarscher Montagschor

Das besondere Chorkonzert  mit
dem ! Othmarscher Montags-
chor " unter der Leitung von Dr.
Ulf Jöde $
Dieses wird kein normaler
Konzertabend, sondern im zwei-
ten Teil des Abends wird das
Publikum zum Mitsingen akti-
viert, im Sinne des Offenen
Singens, das der Vater des
Chorleiters, der sehr bekannte
Fritz Jöde, vor vielen Jahren
schon ins Leben gerufen hatte.
Dr. Ulf Jöde war Musiklehrer am
Gymnasium Hochrad und hat
nach seiner Pensionierung den
damaligen !Hochrad-Chor" aus
Eltern, Lehrer und Freunden der
Schule weitergeführt als
!Othmarscher Montagschor", 

der sich Montag Abends im
Musiksaal der Schule Hochrad
trifft. Zum Repertoire des Chores
gehören klassische Chorwerke der
Renaissance, im besonderen der
elisabethanischen Epoche, des
Barockzeitalters,  der Klassik und
der Romantik. Gelegentlich wer-
den auch Chor-Arrangements aus
dem nicht-klassischen Bereich
ergänzt.  Die Liebe zum gemeinsa-
men Singen erfährt schließlich
ihre Verwirklichung in Veranstal-
tungen mit !offenem Singen"
zusammen mit dem Publikum.
Dies wird ein ganz besonderer
Abend, an dem deutlich werden
soll, wie viel Spaß es machen
kann, gemeinsam zu singen.

Samstag d. 5.5.2012, 20 Uhr



Eintritt 16 # /
Schüler/Studenten/Gruppen ab
3 Personen 10 #

Jazzfrühschoppen 
im Bauerngarten 

Jazzfrühschoppen am Muttertag -
jedes Jahr die gleiche Prozedur,
aber immer wieder schön und
stimmungsvoll. So erwarten wir
wieder jede Menge Mütter mit
ihren Familien bei uns im
Bauerngarten, um diesen Tag bei
zünftigem Oldtime-Jazz und Speis
und Trank unbeschwert zu genie-
ßen. Wenn das Wetter mitspielt
wird der Obstgarten des Heidbarg-
hofes wieder Platz haben für die
verschiedensten Ansprüche der
Musikliebhaber, Dauerschnacker,
Kaffeetrinker und was es noch so
alles gibt.Bei schlechtem Wetter
ziehen wir in den Kuhstall um
und es wird etwas enger, aber um
so gemütlicher. 

Sonntag d.13.5.2012,12 Uhr (!!)

Für beste Stimmung sorgen drau-
ßen oder drinnen die bewährten
Musiker der Traditional Old
Merrytale Jazzband , deren musi-
kalische Qualität sich seit
Jahrzehn ten
auf dem glei-
chem hohen
Niveau befin-
det, und die
seit Jahren zu
diesem beson-
deren Flair der
Veranstaltung
beitragen.

mit der Traditional Old Merrytale Jazzband



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

Downtown Ramblers 
"Nordic Urban Bluegrass#

Nachdem wir im letzten Herbst
mit !4-Wheel-Drive" die Alt- und
Großmeister der europäischen
Bluegrass-Szene auf unserer
Bühne bewundern durften, ist
jetzt eine der besten europäischen
Bluegrass-Nachwuchsbands zu
Gast. 5 junge Leute aus Schweden
haben sich dieser amerikanischen
Musik verschrieben und vermen-
gen diese mit Einflüssen aus
Schwedischer Folkmusik, Pop
und Jazz.  2009 wurden Sie beim
European World of Bluegrass
Festival in Voorthuizen (Nieder-
lande) zur Europäischen Blue-
grass Band des Jahres gewählt.
Inzwischen haben sie schon ihre
zweite CD !On the other side of
the city" herausgebracht mit zwei 

Bluegrass-Stars aus den USA,
Tim O'Brien und Brittany Haas"
als Gastmusiker. Der typische Stil
der Gruppe wird geprägt vom
wunderbaren Gesang der Emelie
Junsten und sie wird genial
begleitet von !ihren Jungs"
Martin Blomberg (Banjo) , Oskar
Reuter (Mandoline) , Pär Öjerot
(Gitarre) und Karl Annerhult
(Bass). 
Die Songs und Instrumentals sind
von der Gruppe selbst geschrie-
ben und unterstreichen die enor-
me Qualität dieser 5 studierten
Musikprofis aus Göteborg.
Nähere Infos unter: 
www.downtownramblers.com

Mittwoch d. 23.5.2012, 20 Uhr



Eintritt 12 #
Schüler/Studenten/Behinderte 8 #

"Heavy Classic#
klassische und akustische Rockmusik

Malte Vief (Gitarre), 
Jochen Roß (Mandoline) und
Matthias Hübner (Cello).
Darf Bach ein Publikum !rocken"?
Kann Deep Purple klingen wie ein
Komponist des 18. Jahrhunderts?
Und ist das Ergebnis dann noch
gute Musik mit Herz?Ja, jeden-
falls so, wie "Heavy Classic# es
anstellt. Malte Vief, Jochen Roß
und Matthias Hübner halten sich
nicht an starre Genres und musi-
kalische Schubladen. In eigenen
Kompositionen wie auch neuen
Arrangements bestehender 
Stücke verschieben, perforieren
und überschreiten sie die Grenzen
zwischen Pop- und klassischer

Musik. Den Spaß an ihrem
erstaunlichen Spiel hört man dem
Trio an. Ob filigran und melan-
cholisch oder explosiv und mitrei-
ßend - ihre Musik berührt und
klingt nach.
Geboren wurde "HeavyClassic#
aus einer geteilten Leidenschaft
für !beide Welten": Jeder der aus-
gezeichneten Musiker bringt
sowohl eine klassische Ausbil-
dung und  Karriere als auch Rock-
Band-Erfahrung mit. 
Freuen Sie sich auf einen überra-
schenden und lebendigen Abend
voller guter Musik mit Herz.

Samstag d. 2.6.2012, 20 Uhr



Eintritt 7-11 # nach
Selbsteinschätzung, Tanzkurse
kosten extra

Nord Folk-Ball No. 17
Livemusik und Tanz im französischen Stil

!Eine Portion New Folk, ein
Schuss Weltmusik und ein Prise
Jazz, Pop und Rock gemischt mit
überraschenden Arrangements
machen das Ganze zu einem ein-
maligen Tanzerlebnis bei dem sich
auch einfach nur zuhören lohnt."
So beschreibt die Gastgruppe des
Abend T.K.P . ihre Musik. T.K.P.
sind Vivien Zeller (Geige) und
Matthias Branschke (Dudel-
säcke) aus Berlin.
Wenn um 20 Uhr der NordFolk-
Ball beginnt dann werden
abwechselnd zu der Gastgruppe
auch wieder Musiker aus der hei-
mischen Szene zum Tanz aufspie-
len.

Von 18 Uhr bis 19.30 Uhr wird es
zwei Tanzkurse geben: Einer mit
einer Einführung in die gewöhn-
lichen Ball-Tänze des Abends und
der Zweite ist ein ganz besonderer
Kurs mit !Gesungenen Kreis- und
Kettentänzen aus Frankreich und
der Bretagne" mit Helène Moelo.

Weitere Informationen unter:
www.nordfolk.de.

Karten gibt es nur an der
Abendkasse !

Samstag d.9.6.2012, 18/20 Uhr



Denn - Rock op platt - dat geit af$
Charly Beutin ist ein vitales
Urgestein in der deutschen
Rockmusik-Szene. Country,
Cajun, Blues, Southern, R'n'B,
Soul, machen den bodenständi-
gen, gitarrenbetonten Beutin-
Sound aus. 
Wie  leichtfüßig  und  geschmeidig
das  alles  auch  auf  der
Konzertbühne  klingen kann,
dafür sorgen  fünf exzellente
Musiker an seiner Seite : 
Wolfgang Meis (Gitarre), Bernd
Ohnesorge (Bass). Jörg Berger
(Schlagzeug),  Kai Dorenkamp
(Akkordeon). 
Näheres zu Charly Beutin unter:
www.charlybeutin.de

Tag der offenen Tür
Sonntag d. 17.6.2012, 11-17 Uhr

Alljährlich öffnet der Heidbarghof
seine Türen und Gärten für eine
größere Öffentlichkeit. Dazu gibt
es natürlich Kultur und etwas zu
Essen und zu Trinken.  
Um 11 Uhr beginnt der Tag mit
dem legendären Open-Air-Gottes-
dienst mit Frau Pastorin Kleist
und einer Bläsergruppe, die die
Kirchenlieder begleitet. Bei
schlechtem Wetter wird der
Gottesdienst in der nahen Kirche
gefeiert und das Kulturprogramm
danach findet dann in den
Räumen des Heidbarghofes statt.
Anschließend wird ab 12 Uhr in
etwa das "Saseler Salonorche-
ster# aufspielen und schöne
Musik für die ältere Generation
spielen.
Ab 14.30 in etwa kommt dann mit
!Charly Beutin " ein Rock-Pop-
Musiker mit seiner Band auf die
Bühne und spielt sein Programm
!Born, wo de Wind herkümmt",
´ne rein plattdüütsche CD$ 

!Charly Beutin

"Saseler Salonorchester#

Der Eintritt ist frei $



Eintritt 8 #
Schüler/Studenten/Behinderte 5 #

Chorkonzert mit "Harmonia#

Sommerliches Chorkonzert mit dem 

Damenchor "Harmonia#
Wie gewöhnlich beschließt der Damenchor !Harmonia" das offi-
zielle Programm des Heidbarghofes in diesem Frühjahr mit som-
merlichen Liedern unter der Regie von Christiane Hanisch. 

Freuen wir uns auf eine schönes Chorkonzert mit ein igen
Mitsinge-Einlagen des Publikums. 

Montag d. 18.6.2012, 20 Uhr 



Eintritt 12 # / 8 # 
Karten sind nur an der
Abendkasse oder beim Chor
erhältlich !

MOODS - Stimmungen
Der Männerchor Blankenese singt

... und noch ein sommerliches
Chorkonzert. In diesem Jahr
haben wir den Luxus, gleich zwei
unterschiedliche Chöre mit einem
Sommerkonzert hören zu können.
Nach dem Damenchor gibt der
Blankeneser Männerchor auch
ein Sommerkonzert unter dem
schönen Titel !Moods -
Stimmungen". Damit sind die
sechs Grundaffekte Freude,
Trauer, Liebe, Hass, Begehren
und Bewunderung gemeint, die in
diesem Konzert alle in Tönen aus-
gedrückt werden. 
Die Stücke stammen aus ver-
schiedensten Stilepochen: 

Der Barockmeister Schütz und
der Klassiker Beethoven sind
ebenso vertreten wie der romanti-
sche Schubert, zünftige Hambur-
ger Folklore op platt sowie der
Glenn-Miller-Standard !In the
Mood" und der Ray-Charles-Hit
!Hit the Road, Jack". Es wird an
diesem Abend also für jeden
Geschmack und jede Stimmung
etwas geboten.

Donnerstag d. 21.6.2012, 20 Uhr



Bürozeiten: (nicht in der Sommer- und Winterpause)
Dienstag von 11.00-13.00 
Büroadresse: Elisabeth Gätgens Stiftung - Heidbarghof,
Langelohstraße 141,  22549 Hamburg 
Telefon 040/8008436, Fax 040/80050469
(Der Eingang ist an der Westseite des Heidbarghofes 
am Wesselburer Weg)
Unsere Homepage für aktuelle Informationen:
www.heidbarghof.de
Kartenvorverkauf : NEU !!!
Tabakladen und Lottoannahmestelle Alt-Osdorf
Herr Karakus
Rugenbarg 17 (Montag bis Samstag), 
per email unter Heidbarghof@t-online.de,
telefonisch oder per Fax (s.o.)

Impressum und V.i.S.d.P:
Elisabeth Gätgens Stiftung 
c/o Hinrich Langeloh, Am Osdorfer Born 14,
22549 Hamburg

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln gelangen
Sie mit den Buslinien 1, 21, 22 und 39 zu
uns. Sie halten an der Station
Langelohstraße/Nord und nach dem
Aussteigen sind es nur noch 100 Meter bis
zum Heidbarghof.

C
op

yr
ig

ht
 K

ar
te

: 
D

um
ra

th
 &

 F
as

sn
ac

ht
  


